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Verordnung 
vom 17. September 2019 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über die berufliche Grundbildung Medizinische 
Praxisassistentin/Medizinischer Praxisassistent 

mit Fähigkeitszeugnis (FZ) 

Aufgrund von Art. 26 des Berufsbildungsgesetzes (BBG) vom 13. März 
2008, LGBl. 2008 Nr. 103, in der geltenden Fassung, verordnet die Re-
gierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 28. August 2018 über die berufliche Grundbil-
dung Medizinische Praxisassistentin/Medizinischer Praxisassistent mit 
Fähigkeitszeugnis (FZ), LGBl. 2018 Nr. 179, wird wie folgt abgeändert: 

Art. 18 Abs. 1 Bst. a Ziff. 4 Position 1 

1) Im Qualifikationsverfahren mit Abschlussprüfung werden die 
Handlungskompetenzen in den nachstehenden Qualifikationsbereichen 
wie folgt geprüft: 
a) Praktische Arbeit, als vorgegebene praktische Arbeit (VPA) im Um-

fang von drei Stunden; dafür gilt Folgendes: 
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4. der Qualifikationsbereich umfasst die folgenden Handlungskom-
petenzbereiche mit den nachstehenden Prüfungsformen und nach-
stehender Prüfungsdauer sowie mit den nachstehenden Gewich-
tungen: 

Position Handlungskompe-
tenzbereiche 

Prüfungs-
form/Dauer 

 Ge-
wich-
tung 

  praktisch mündlich  

1 Organisieren und Ad-
ministrieren der me-
dizinischen Praxis 

20 Min. 10 Min. 15 % 

 Assistieren in der 
medizinischen Sprech-
stunde und Durch-
führen von diagnosti-
schen Massnahmen 

   

Art. 26 Abs. 2 

2) Lernende, die ihre Bildung als medizinische Praxisassistentin/medi-
zinischer Praxisassistent vor dem 1. Januar 2019 begonnen haben, schlies-
sen sie nach bisherigem Recht ab, längstens jedoch bis zum 31. Dezember 
2023. 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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